Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 44 (1918)

Heft: 22

Artikel: Eisenbahner-Prifung

Autor: A.St.

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-451407

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-451407
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

filtriertem Blut 3ur Abholung bereit. Der
gropmdulige Befier hat fich innert drei
X agen mit beglaubigten 2lusoeispapieren
oerfehen auf dem Sundbureau, Segfeuer-~
pla 13, einsufinden, mofelbjt er fich einem
2bdruck feiner Xaumerkjeuge untersichen
mup, ehe ihm das koftbare Objekt mieder
ausgeliefert ird — anfonft das overlorene
Mundjtiick dem ,ATufeum Curiofum* ein-
verleibt und auf einem f{chwarjen Gamt-
kiffen 3um 2Anfchauungsunterricht ausgeftelit
foird . . .“

Gch las die Bekanntmachung. Ginmal.
S[mweimal. - 156 S[entimeter hoch ...!1? 25
Sentimeter breit...!? Gab's denn ein 2Maul,
um das 3u faffen...!

GCin Qerr prallte in rafender Raft gegen
mich an, liiftete den Gut, dchite atemlos:

»2h ... pardon. .. pardon, Madame .. .
aber die Gile. .. innert drei Tagen... das
Sundbureau . . .“

Jeh Jah ihn ftarr an. Gntfet. 2leine
Blicke hingen an [einen {chmalen Lippen.
ch fiotterte:

. 18 Sentimeter ,
unmoglich fiir Sie...1“

»28 Sentimeter .
das ift unmoglich ...
Gr haftete:
»gch bin ja nur der 2bgefandte!“
Jeh fchrie belehrend:
»Das hat keinen Joeck...
Shnen nicht! ... Da, lefen Gie, hier fteht’s
ja: usroeispapiere . ..! Gin 2bdruck...!
Der Betreffende mup perfonlich... .«
Der Qerr richtete fich auf, |agte nafal
mit 1dfjiger 2rroganj: :
~2ladame, in diefem Sall geniigt es,
moenn ich den 2lamen des Berlierers nenne.
Glauben Gie mir, 2Iladame, es geniigt voll-

man glaubt’s

kommen . ... 2lein Chef ift der Cinsige,
dem man das .... den Gegenftand 3u-
traut . . . . Mais j’at hate . . . . bonjour, Ma-
dame... .0

2ls ich ihn fragen wollte, ob denn der

Riirsefte 28eg ins Segefeuer iiber die Balkan-~

firafze fiihrt — ver{chroand er um die ndchite
Gcke ., .

. 2ach einer mehrtdgigen Keife bin

Sch lefe mieder

ich nun wieder 3u Gaule.

- fler i,

Seitungen. 2Aber men{chliche, .verniinftige.
Und ich erfahre, daB nach einer gans un-
begreiflichen Paufe des Gtillfchioeigens —
einer gang unbegreiflichen —! Gerr 2Mini-
oieder eine Kede gehalten hat ...
eine Kede, wiirsig, mie frijches Blut und
voll Gifer und Geifer gegen Ariegsmiidig-
keit und Gchlappheit . . . eine flammende,
feurige, lodernde Rede — —!
Am! — Fja! — Aa ja —!

Cijenbahner-Priifung

Priifungsbeamter: Wichtig it ferner,
daB dem fahrenden Perfonal die haupt-
fdchlich im Berner ura vorkommenden
Gtationsnamen in deutfcher [oroohl als
in fran36fifcher Beseichnung geldufig find.
2Man muB fich jum Beifpiel merken:
Pruntrut - Porrentruy, Biel~-Bienne, Dels-
berg-Delémont und fo fort. 2Belches ift
der fran3ofifche 2Ausdruck fiir St. Fmmer?

Aandidat: Gankt Fmmer? Das heift
natiirlich. Saint Toujours! 9. Gt.

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft!

Eigene Konditorei!

~ Srand Gafé Odeon

nB. MMay & Sohn.

Nach Schluss der

Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!
== Exquisite Weine,

Drobung
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,IBeipt Du, Gmelia, mein Mann fagte vorhin,
roenn ich®ihn noch einmal drgere, lief;e er fich nicht
oon mir fcheiden.“ .
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Dornrschen’s Zauber- Schioss”

im ,,Neuenburgerhof*
Schoffelgasse 10, Ziirich1

= Eine Sehenswiirdigkelt Ziirichs! 3=

Frau Sophie Hgli 1842
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.godega Espanola“

Spezial-Weinrestaurant

34 onerdortstr. - ZURIGH - overdorfstr. 34

JAIME BASERBA

e
Reltestes Basler

ESDBZMI%Q&CMH
§8anilﬁlsarlikaln jeder I
g

Eigene Werkstéatte fiir
Bruchhander, Leibbinden
Suspensorien

von 1573

R. Angst, W

Fischmarkt I, BASEL.

mitt Firma liefert
COUVERTS Bt
druderef, Jilrich.

Wer sich
nteressiert

fiir nur gute, aussichtsreiche
Primienlose mit lshrllchen
Hauptgewhmen

24 500,000
3 4 250,000

verlange unsern neuesten aus-
fiihrlichen Prospekt unter Be-
zugnahme auf diese Zeitung.

Schweiz.Vereinshank
Filiale Zirich.

Vegetarisches JRestaurant!
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i Zvkvich Sihistrasse 26/28, vis-a-vis SL Annahol

Auch den verwdhntesten Anspriichen entsprech.
fleischlose Kiiche! Kaffee, Tee, Chocolade zu
jeder Tageszeit. 1829 Inh.: A. HILTL :

0000000000000 00000600000060000000000000000

LUZERN

Hotel und Speiserestaurant

eisses Kreuz", £

No. 19
b. Rathaus
Zimmer von 2 Fr. an — Gute Kiiche
Spezialitit: Ostschweizer-Weine

1876] Inh.: F'rit= JBucher, friher Café Waldschenke, Ziirich 1.

SR 1)

u verkaufen hat,
wende sich vertrauensvoll an die

Automobil-Garage ,,MERKUR", Weinfelden

. (Inh.: A. SAURWEIN. — Gegriindet 1890)
Mechan. Reparatur-Werkstitte fiir Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autog. Schweissung

Im Hause Hotel MERKUR: ¢..oocotues. .
TCCERRETOOCEE SRR R ERRR R RRRRRERCRCCRRRRVECERRRRR RO IMAOONL. - der Automobilisten

Ia Kiiche u. Keller, moderne Zimmer, Gesellschafts-Lokale
Billard — elektr. Licht — Zentralheizung — Telephon 43




	Eisenbahner-Prüfung

